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Beim diesjährigen Sprintpokal zeigten die Schwimmer/innen des Schwimmclubs TS 

Dornbirn, dass sie auch bei Sprintwettkämpfen zu den Besten in der Region 

gehören. Mit insgesamt 38 Medaillen – davon 19 Gold-, 8 Silber- und 11 

Bronzemedaillen, konnte man überlegen den Medaillenspiegel gewinnen. 

Die erfolgreichsten Teilnehmer des Gastvereins waren Hanna Röser und Jakob 

Umlauft. Sie gewannen alle 5 Bewerbe in ihrem Jahrgang und somit auch überlegen 

die Pokalwertung.  

Ebenfalls einige Siege mit nach Hause nehmen konnten Lara Dona (mit 3x Gold, 1x 

Bronze und dem Sieg in der Pokalwertung), Luis Halbeisen (mit 2x Gold, 1x Silber 

und dem Sieg in der Pokalwertung), Ida Schluge (mit 2x Gold, 1x Silber und 2x 

Bronze), Noah Künz (mit 1x Gold) und Janine Schelling (mit 1x Gold und 2x 

Bronze).  

Mit Hilfe folgender Athleten konnte der gesamte Medaillenspiegel aufgestockt 

werden: Angelina Scheier (1x Silber, 2x Bronze), Max Halbeisen (2x Silber, 1x 

Bronze), Fabian Auersbacher (1x Silber, 2x Bronze), Hanna Kubesch (1x Silber) 

und Sarah Hämmerle (1x Bronze).  

Wiederum zu den Highlights an diesem Tag wurden das KO-Finale nach der 

Mittagspause und die Mixed-Staffel zum Wettkampfabschluss. Für das KO-Finale 

konnten sich Ida Schluge und Fabian Auersbacher qualifizieren. Bei diesem 



Ausscheidungsrennen hielten beide bis zum Schluss mit und mussten sich dann mit 

dem 2. Rang (Fabian) bzw. 3. Rang (Ida) begnügen. Bei sehr knappen 

Entscheidungen brachten sie aber die Halle zum Kochen und wurden dann auch mit 

tollen Preisen belohnt.  

In der 8 x 50m Freistil mixed Staffel gab es für das Team des Schwimmclubs TS 

Dornbirn mit Mathias Fußenegger, Sarah Hämmerle, Noah Künz, Hanna 

Kubesch, Hanna Röser, Fabian Auersbacher, Ida Schluge und Jakob Umlauft 

den 2. Rang.  

Die weiteren Aktiven des 35-köpfigen Teams zeigten mit zahlreichen TopTen 

Platzierungen, dass man in Zukunft auch mit ihnen rechnen kann.  

Auch in diesem Jahr kamen das technische Startsockelsystem mit elektronischer 

Reaktionszeitmessung und die Rückenstarthilfe zur Verwendung. Wir möchten uns 

wieder bei der Unterstützung von folgenden Sponsoren bedanken, die das 

Anschaffen im Jahr 2016 ermöglicht haben:  
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